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Sitzung vom 13 Januar 1 Uhr
Die Berathung der NothſtandsJuterpellation wird fort

geſetzt ßAbg Barth freiſ p Die Auseinanderſetzung des Herrnvon Sinn Wo des preuß Handelsminiſters hat in den Dar
legungen des letztern auf mich ſachlich überzeugend gewirkt Die
Behörde hat nicht ſchneidig gehandelt wie Herr von Stumm es
verlangte ſondern Feſtigkeit bewieſen und eſonnen eit Herr
von Siumm die Säule der Ordnungsparteien, hat es ſich gefallen
laſſen müſſen von dem Miniſter als ein Untergraber der König
lichen Autorität der Behörde hingeſtellt zu werden Etwas muß
aber faul ſein in den Bergwerksbezirken wenn ohne recht erkenn
baren Grund ſo große Arbeitermaäſſen in den Streik eintreten
Aber der Grund läßt ſich finden ſchon aus den Aeußerungen
der beiden Herrn Miniſter Sie behaupten keine Be
ſchwerde aus Vergmannskreiſen erhalten zu haben Es
muß alſo der Beſchwerdeweg mangelhaft ſein Wir hören ja
qauch trotz des militäriſchen Beſchwerderechts fortwährend von
Soldatenmißhandlungen Die Arbeiter wünſchen Organe durch
die ſie ſich verſtändigen können beſonders die Bergleute und
Arbeiter die nicht organiſirt ſind Uns iſt der Nothſtand in
ſchwarzen Farben vom Abg Liebknecht geſchildert worden Er
rührt von dem Mangel an Arbeitsgelegenheit her Das hängt
mit der vorjährigen ſchlechten Ernte zuſammen und von der
diesjährigen guten iſt eine peßernng der Arbeitsverhältniſſe zu
erwarten Die Probe auf die ſozialdemokratiſchen Theorien die
eine Beſſerung herbeiführen ſollen iſt noch nicht gemacht worden
Wie kann man da von ernſthaften Politikern verlangen darauf
einzugehen Die Mißerfolge konzenlrirter Staatsbetriebe z B in
dem Eiſenbahnweſen ſind eine Warnung Es wäre auch gefihriich
von Staatswegen für Arbeit zu ſorgen denn man gelangt dabei zum
Standpunkte derjenigen die Waffen und Kanonen bewilligen
wollen um Arbeitsgelegenheit zu ſchaffen Auch die Forderung der
Sozialdemokratie die Arbeitszeit zu verkürzen iſt nicht zu be
willigen Man ſoll nicht in die erhältniſſe der Induſtrie ein
greifen ſondern ſie ſich ruhig weiter entwickeln laſſen Schonjetzt iſt der Arbeiter beſſer geſtellt als früher Der Protektionis

mus hat die günſtige Entwickelung aber gehemmt namentlich
durch Beſteuerung der nothwendigſten Konſumartikel Jn Frank
reich hat der Protektionismus den Panama Skandal gezeitigt und
der einzige der hocherhobenen Hauptes dort noch daſteht iſt Leroy
Beaulieu der Führer der Freihäundler Das herrſchende Syſtem
iſt ſchuld an allen Handels und Jnduſtriekriſen der letzten Jahre
Auch der Staatsſozialismus erſchwert die Geſundung unſeres
Wirthſchaftslebens indem er große Summen feſtlegt und dem
Umſahe entzieht Der preußiſche Finanzminiſter Miquel iſt der
eigenkliche Träger des Protektionismus und wohin derſelbe
führt zeigt das preußiſche Defizit Das Satirſpiel zu
der ganzen Tragödie der Verſchenkung der Grundſteuer an
die Agrarier iſt die Vermehrung der Staatslotterielooſe
Die Handelsverträge bedeuten demgegenüber wenigſtens eine
Beſſerung Die ungeſunde Politik muß verlaſſen werden dann
wird man auch ohne das Volk zu belaſten die Mittel für
Militärzwecke haben Jeder der zum Verlaſſen dieſer ungeſunden
Politik des Fürſten Bismarck mitwirkt erwirbt ſich ein Verdienſt
Beifall links

Abg Graf Kanitz konſ Der Nothſtand iſt verurſacht durch
das Drängen der Bevölkerung nach den induſtriellen Gegenden
wo im Gegenſatz zum platten Lande ein Ueberfluß von Arbeiternvorhanden iſt es Streik im Saargebiete ſoll infolge von
Streitigkeilen über die Arbeitsordnung entſtanden ſein die
Streits von 1889 und 1890 ſollen hingegen durch den Mangel
von Arbeitsordnungen hervorgerufen ſein Des Ausſtands wahre
Urſache iſt das raſche Steigen der Kohlenpreiſe und die damit zu
ſammenhängenden Börſenmanipulation Die Schuld am Streik
trägt jetzt die vom Herrn v Stumm mit Recht gerügte Nach
giebigkeit der Behörden Derſelbe hat nicht geſagt Arbeiter die
nicht anfahren ſollen dauernd entlaſſen ſwerden ſondern nur
definitiv Heiterkeit Das iſt doch ein Unterſchied Es
erſcheint bedauerlich wenn Mitglieder des Rechtsſchutzvereins
auf ſiskaliſchen Gruben arbeiten Sehr richtig rechts
Was ſoll denn mit den Bergleuten eigentlich verhandelt werden
nachdem der Miniſter überzeugend nachgewieſen hat daß gar
kein Grund zur Unzufriedeuheit vorhanden iſt Die Nachgiebig
keit in der Verkürzung der Arbeitszeit reizt immer zu neuen
Streiks an Das platte Land wird von den Arbeitern verlaſſen
wegen der hohen Löhne Wenn nun im Winter das Bauhand
werk ruht iſt es ganz natürlich wenn es Arbeitsloſe giebt
Ferner tragen zur Entvölkerung des Oſtens die niedrigen Fahr
preiſe bei und die Verſchuldung der Landleute die ihre Wirth
ſchaft aufgeben und in der Stadt ihr Fortkommen ſuchen Eine
Verpflichtung des Staates zur Schaffung von Arbeitsgelegenheit
kann ich nicht anerkennen ſolange außerhalb der Städte noch Ar
beit zu finden iſt Beifall rechts

Abg Pfähler nl führt aus der Rückgang der Löhne hänge
mit dem wirthſchaftlichen Niedergange zuſammen und zwinge auch
die fiskaliſchen Gruben zur Nachfolge Geſchähe dies nicht ſo
müßten die Steuerzahler den Ausfall tragen

Abg Auer Sozd Herr v Voetticher hat behauptet daß ein
Nothſtand überhaupt nicht exiſtirt Daß dies unrichtig iſt be
weiſt die Statiſtik der Arbeitsloſen in Halle ſind 1002 vor
handen darunter 630 Familien und 1740 Kinder in Giebichen
ſtein 352 man kann annehmen daß ſie 10 Wochen lang keine
Arbeit gefunden haben und dabei hat der Winter eben erſt ein
geſetzt Alle Verſammlungen der Arbeitsloſen ſind bisher über
füllt geweſen ſo war z B in Bremen eine von über 3000
beſucht Daß der Nothſtand noch nicht bis in die Miniſterhotels
gedrungen iſt glaube ich wohl Das Material über denſelben
findet ſich auch in den Berichten der Fabrikinſpektoren Zch ver
weiſe ſpeziell auf denjenigen des Juſpektors von Schwarzburg
Rudolſtadt und den Bericht über die ſtädtiſchen Gasanſtalten von
Berlin Während ſonſt um dieſe Zeit in den Anſtalten Ueber
ſtunden gemacht wurden finden jetzt Entlaſſungen von Arbeitern
ſtatt denn der Gaskonſum geht zurück Durch die Eiſenbahn
verwaltung in Erfurt haben Lohnherabſetzungen ſtattgefunden
da die Staatsbetriebe dieſelben Grundſätze wie die Privatinduſtrie
befolgen Dieſe Reduktion war gewiſſermaßen die Weihnachts
beſcheerung denn ſie erfolgte vor den Feiertagen

Den gleichen Rückgang zeigt die ſächſiſche Spielwaareninduſtrie
Nur an Sonntagen wird in den dortigen Bezirken noch Brot
gegeſſen Der Wochenverdienſt iſt im Maximum 6 M für
eine ganze Familie Die uns von allen Seiten angeſonnene Ver
mittelung zur Beilegung des Streiks können wir nicht über
nehmen Es ſind ja gerade die frommen reichstreuen Wähler
des Herrn v Stumm die hier ſtreiken Er hat uns vorgeworfen
daß wir den deutſchen Export geſchädigt haben Aber das hat
die Induſtrie gethan die nach dem Urtheile des Herrn Reuleaux
Fbillig und ſchlecht fabrizirte das hat Herr Baare gethan und
Herr Ahlwardt mit ſeinen Judenſlinten Jhr Parteigenoſſe den
Sie gefelert haben über den Schellenkönig Heiterkeit und Beifall
Uinks Unruhe und Widerſpruch rechts Wir ſollen den Streit
in der frivolſten Weiſe provozirt haben und doch haben wir mitdem Streik und dem Rechtsſchiprerein nicht das geringſte zu

thun gehabt Es mag ſein daß unter ſeinen Vorſtandsmitgliedern
Sozialdemokraten ſind Doch weder Warken noch der Rechts
i Heyder gehören unſerer Partei an Letzterer iſt bis in
die jüngſte Zeit Mitglied des Kaiſergeburtstags Feſtkomitees in
Neutz geweſen Das genügt wohl Das einzige Bergarbeiter
Gebiet das ruhig geblieben iſt iſt der Wahlkreis
unſeres Genoſſen Stolle wo wohl Grund zum
Slreit vorhanden wäre wo es aber nicht zum
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Streiken kommt weil die Leute ihre politiſche Erziehung von
uns erhalten haben Dieſe beſitzen die Arbeiter des Herrn von
Stumm nicht Wer weiß aber wie lange dieſe feſte Hand noch
regiert denn eine Grenze hat Tyrannenmacht Die Regierung
gibt zwar vor das Koalitionsrecht zu achten aber wer davon
Gebrauch macht wird wie der Fall eines in Breslau aus der
Eiſenbahnbetriebs Stätte entlaſſenen Schloſſers beweiſt auf die
Straße geſetzt Herr v Stumm bat ferner ſeine allerhöchſte
Entrüſtung über die weitgehenden Befugniſſe der Arbeitsordnung
ausgeſprochen die im Saarrevier jetzt die Arbeiterausſchüſſe er
halten haben Dabei ſind die Befugniſſe theils minimal theils
längſt in der Gewerbe Ordnung feſtgeſetzt Der bureaukratiſch
militäriſche Geiſt die Art mit den Arbeitern wie mit Ziffern
und Nummern umzugehen hat den Streik gezeitigt Böſes
Blut hat auch die Beſtimmung über die Lehrheuer gemacht
die eine Lohnkürzung gegenüber den Vollhauern bedeutet Man
darf die Beſchwerden über niedrige Löhne nicht mit dem Worte

Unverſchämtheit abfertigen wie es im Bergmaunsfreund
dem offiziellen Organe der Behörden geſchehen iſt Daß Lohn
reduktionen vorgekommen ſind haben die Frankfurter und die
Freiſinnige Zeitung feſtgeſtellt Was die Unterſchlagungen beift die die en en ne des RechtsſchutzVereins be
angen haben ſollen ſo fehlt dafür noch der Beweis Die Leuteſind verhaftet worden jetzt gerade während das Verfahren ſchon

zwei Jahre lang ſchwebt Hört hört Man ſoll nicht über
eine ſolche Beſchuldigung in der Weiſe reden ehe ſie erwieſen iſt
Was dem Staate recht iſt ſoll den Vorſtandsmitgliedern billig
ſein Jch proteſtire gegen dieſe r des Gegenſtandes

Handelsminiſter Frhr v Berlepſch weiſt darauf hin daß er
lediglich die Thatſache konſtatirt habe daß die Leute wegen Un
terſchlagung verhaftet worden ſeien Dies auszuſprechen ſei ſein
Recht das ſich Redner nicht werde verkümmern laſſen

Staatsſekretär v Vötticher beruft ſich auf den amtlichen
ſtenographiſchen Bericht zum Beweiſe dafür daß er den par
tiellen Nothſtand nicht geleugnet habe Die Behörden ſeien auf
gefordert dem abzuhelfen

Hierauf wird die Fortſetzung der Debatte auf Sonn
abend 1 Uhr vertagt

Schluß 5 Uhr 30 Min
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Der Geſetzentwurf betr den Vorſitz des Pfarrers im katho

liſchen Kirchen vorſtande im Geltungsbereich des rheiniſchen
Rechts wird in direkter Berathung unverändert angenommen

Es folgte die erſte Berathung des Geſetzentwurfes betreffend
Aenderung des Wahlverfahrens

Abg Dr Bachem Centr Die meiſten Parteien haben ihre
Zuſtimmung zu der Steuerreform von dem Zuſtandekommen
eines Wahlgeſetzes abhängig gemacht Das vorgelegte Geſetz
enthält eine kleine Beſſerung gegenüber den Zuſtänden wie ſie
ſonſt infolge der Steuerreform entſtehen würden Aber das
Geſetz iſt noch weiter verbeſſerungsbedürftig und verbeſſerungs
fähig Die Regierung will den Status quo ante herſtellen Sie
hätte aber weiter gehen müſſen und den Status herſtellen
müſſen der ſich nach dem Erlaß des Wahlgeſetzes von 1849 er
gab wenn ſie nicht ſchon eine gründliche Aenderung vornehmen
wollte Denn inzwiſchen haben ſich die Verhältniſſe entſchieden
zu Ungunſten der weniger bemittelten Klaſſen verſchoben

Jm Art 72 der Verfaſſung iſt uns ein neues definitives Wahl
geſetz verſprochen worden Wenn man nun ſchon jetzt ge
zwungen iſt Flickwerk zu machen warum will die Regierung
nicht nach dem Zuſtandekommen der Steuerreform jenes
verſprochene Wahlgeſetz machen Wenn man ſchon die
Steuern zum Ausgangspunkte für die Wahlberechtigung macht
ſo wird man dazu kommen müſſen nicht blos die direkten
ſondern auch die indirekten Steuern in Betracht zu ziehen
Das wSre doch nur recht und billig gegenüber der ärmern Be
völkerung die durch die indirekten Steuern am meiſten belaſtet
wird Der vorliegende Entwurf behandelt ſtaatliches und kommu
nales Wahlrecht gleich Eine diſferentielle Behandlung beider
wäre richtiger Dadurch daß die Dreitheilung in der Weiſe er
folgt daß auf die erſte Klaſſe 2 die zweite ye die dritte
der Steuern entfällt findet zwar eine Verſchiebung zu Gunſten
der dritten Klaſſe ſtatt Auf der andern Seite aber haben wir
durch die Anrechnung von Provinzial und Kreisſteuern eine
plutokratiſche Zuſpitzung zu befürchten die alle Vortheile jener
Eintheilung hinfällig macht

Heute wo die Plutokratie ſo weit gediehen iſt und ihre
Intereſſen ſo einſeitig verfolgt wäre es angebracht einer ſolchen
Entwickelung entgegenzutreten Gerade der intelligente Theil
der Bevölkerung akademiſch gebildete Leute hochgebildete
Kaufleute werden dadurch in die dritte Klaſſe geſchoben
Wählen doch heute ſchon Miniſter in Berlin in der dritten
Klaſſe Wir werden hier auf eine Aenderung bedacht ſein
müſſen Denn dieſe Elemente gehören in die zweite Klaſſe

Große Heiterkeit Sie ſind imſtande dem egoiſtiſchen Pluto
kratismus energiſch entgegenzutreten und ein Gegengewicht da
gegen zu bilden

Wir beharren auf dem Vorſchlage daß für jede Klaſſe ein be
ſtimmtes Prozentverhältniß der Wähler feſtgeſetzt wird Nur
dadurch können die üblen Folgen des Regierungsvorſchlages
einigermaßen beſeitigt werden Jn einigen rheiniſchen Ge
meinden iſt das heutige Prozentverhältniß der Wähler in den
einzelnen Klaſſen beſonders kraß ſo iſt die Zahl der Wähler
erſter Klaſſe in Mühlheim nur 4 in Düren 9 denen Tauſende
von Wählern dritter Klaſſe gegenüberſtehen Die Zahl der
Wähler in der erſten Klaſſe ſollte wenigſtens 10 Proz die
der zweiten wenigſtens 20 Proz der Geſammtzahl der Wähler

et Nur auf dem Lande würde dieſes Verhältniß nicht
paſſen

Dieſe Vorſchläge ſind aber auch nur Flickwerk Wir werden
dahin gelangen müſſen das geheime Wahlrecht einzu
führen Wir haben es für den Reichstag eingeführt weil wir
nicht wollten daß andere Potenzen auf die Wabl einen Einfluß
ausüben als das eigene Gewiſſen und die Anſchauungen des
Wählers Warum will man nicht dieſelben Grundſätze für das
ſtaatliche und kommunale Wahlrecht einführen Die Beein
fluſſung der Wähler durch Perſonen die einen materiellen Druck
auf dieſelben auszuüben imſtande ſind iſt ſo ſtark geworden daß
das geheinie Wahlrecht eingeführt werden muß Gewiſſe
Elemente und Klaſſen namentlich die ſozialdemokratiſchen Agita
toren üben eine terroriſtiſche Beeinfluſſung ohne Gleichen aus
und gerade um eine Herrſchaft der Sozialdemokratie zu hinter
treiben brauchen wir das geheime Wahlrecht Wir wollen eben
ſowenig eine Herrſchaft der Plutokratie wie einen Terrorismus
der Sozialdemokratie Wenn der Entwurf nicht gründlich ver
beſſert wird ſo werden wir ihn entſchieden ablehnen müſſen Jchbeantrage die Ueberweiſung der Vorlage an eine Kommiſſion don
21 Mitgliedern Beifallk im Centrum
Abg Fraucke Tondern ntl Zur Zeit liegt keine Veran
laſſung vor zu einer durchgreifenden Aenderung unſeres Land
tagswahlrechts da wir die Wirkungen der Steuerreform noch
nicht kennen Der vorgelegte Entwurf ſoll nur und kann nur
einen proviſoriſchen Charakter haben Wir werden daher von
der Erörterung anderer großer Fragen abſehen und uns nur
im Rahmen dieſes Geſetzes bewegen da wir ſonſt zu keinem
Ende kommen würden Der Erfolg der VWlage welche die ſeß
hafte Bevölkerung in ihrem Wahleinfluſſrkt iſt mir ſehr
ſympathiſch

Dem Vorſchlag auch die indirekten Steuern anzurechnen kann

ich nicht beiſtimmen denn wie will man das Maß der indirekten
Steuern auf den einzelnen Steuerzahler berechnen Die Ab
grenzung der einzelnen Wählerklaſſen nach Prozentſätzen wäre
anz willkürlich und würde in vielen Ortſchaften zu den größtenUngerechigteiten führen und ebenſolche Mißſtände nach ſich

iehen wie ſie aus den von der Regierung vorgeſchlagenen Ber befürchtet werden Man wirft dem Entwurfe eine
Begünſtigung der Gutsbezirke vor da für dieſe die veranlagte
Grund und Gebäudeſteuer angerechnet werden ſoll weil direkte
Gemeindeſteuern hier nicht erhoben werden Man vergißt aber
anz daß der Gutsbeſitzer Gemeindeleiſtungen zu erfüllen hat

darte Höhe das Maß ſeines Einfluſſes bei Wahlen entſprechen
ürfte z

Zu bedenken iſt ferner daß dieſes Geſetz ein proviſoriſches iſt
und bei den nächſten Wahlen die Grund Gebäude und Gewerbe
ſteuer ja noch nicht erlaſſen ſein wird Es bleibt alſo betreffs
der Gutsbezirke vorläufig bei den bisherigen Verhältniſſen be
ſtehen Wenn die intelligente Bevölkerung in die dritte Klaſſe
zurückgedrängt worden iſt ſo iſt ſchuld daran das vom Centrum
durchgeſetzte Wahlgeſetz von 1891 das die Drittelung der Urwahl
bezirke vorſchreibt Ein Zuſtand nach dem der Reichskanzler inder Klaſſe wählt iſt abſolut unerträglich und es muß in dieſer
e fein Remedur geſchaffen werden Beifall bei den National
beralen
Abg v Czarlinski Pole Die Beſſerungen des Geſetzes

gegenüber dem bisherigen Zuſtande ſind ungenügend Sollten
noch weitere Steuern z B die Vermögensſteuer angenommen
werden dann würde noch eine weitere Verſchiebung zu Un
gunſten der dritten Klaſſe eintreten Der Vertheilungsmaßſtab
muß verbeſſert werden damit den untern Klaſſen welche dengrößten Theil der indirekten Steuern zu tragen haben ihr Recht
wird Dafür wird die Kommiſſion ſorgen müſſen

Abg v Tſchoppe frk Die Vorlage kennzeichnet ſich als
ein Proviſorium welches ein Geſetz anbahnen ſoll das erlaſſen
werden muß wenn die Wirkungen der Steuerreform zu über
ſehen ſind Die Anrechnung der aufzuhebenden Realſtenern be
grüßen wir mit beſonderer Freunde weil wir eine Schmälerung
der Rechte der ſeßhaften Bevölkerung tief beklagen würden

Bedenken erregt dagegen die Anrechnung der Kommunallaſten
Ueber den Umfang der Gemeindeſteuern können Zweifel beſtehen
Vielleicht bietet 8 55 des Kommunalſteuergeſetzes eine Handhabe
Die Schulſteuern ſind in einem Theile der Monarchie Gemeinde
ſteuern in andern Sozietätsabgaben Auch ſie bilden eine
ſchwere Belaſtung Es iſt deshalb zu erwägen ob auch dieſe
nicht angerechnet werden müſſen

Was die Gutsbezirke betrifft ſo wiſſen wir daß die Guts
beſitzer ganz angaloge Laſten tragen wie die benachbarten Ge
meinden ie Leiſtungen müſſen entweder ermittelt oder ge
ſchätzt werden Der zweite Weg iſt der praktiſchere n vielenGutsbezirken wird mehr geleiſtet werden als das Reaſſteuerſoll
beträgt Vielleicht laſſen ſich dieſe Leiſtungen nach Maßgabe der
benachbarten Kommunalgemeinden berechnen Es iſt ſehr zweifel
haft ob der in der Vorlage angenommene Satz des Realſteuer
ſolls zutrifft

Auch meine poliliſchen Freunde unterſtützen den Antrag auf
Verweiſung an eine Kommiſſion Die Vorſchläge des Abg
Bachem werden unſere Zuſtimmung niemals finden Die Er
fahrungen welche wir mit dem geheimen Wahlrechte bei den
Reichstagswablen gemacht haben beweiſen doch daß in dem ge
heimen Stimmrechte kein Mittel gegen die Sozialdemokratie
liegt Beifall rechts

Abg Nickert dfr Wir müſſen uns darauf gefaßt machen
daß unſer ganzes künſtliches Wahlſyſtem von der Mehrheit dieſes
Hauſes noch verſchlechtert werden wird Doch hoffe ich daß ein
zelne Theile als unhaltbar erkannt werden Auch Fürſt Bismarck
hat ſich bekanntlich gegen dieſes Syſtem und für das geheime
allgemeine Wahlrecht erklärt Wir haben keinen Grund von
unſerem Standpunkte abzugehen Der Unterſchied wetcher ſo
bei den Reichstagswahlen und bei den Landtagswahlen zeigt
wird dazu führen daß das Landtagswahlrecht noch mehr ver
ſumpft Die Betheiligung bei den Reichstagswahlen iſt bedeutend
größer als bei den Landtagswahlen Vei den erſtern ſteigt die
Betheiligung bei den letztern ſinkt ſie An dem was im preu
ßiſchen Abgeordnetenhauſe verhandelt wird hat aber jeder Bürger
auch der ärmſte gleiches Jntereſſe

Erſte Bedingung für die Annahme eines Wahlgeſetzes iſt die
Einführung der geheimen Wahl Wird dieſe mit gehörigen
Kautelen verſehen dann iſt jeder Terrorismus auch der der
Sozialdemokraten ausgeſchloſſen Gegenüber dem beſtehenden
Modus ſind alle Beamte in einer eigenthümlichen Lage Nirgends
kann ein größerer Gewiſſenszwang ausgeübt werden als bei der
öffentlichen Wahl Sie rechts haben gut reden von Mannes
muth Sie ſitzen in der Wolle
Weshalb ſind in dieſem Entwurf nicht die indirekten
Steuern angerechnet ſtatt daß aufgehobene Steuern angeſetzt
worden Die Folge wäre lſediglich daß ſich der Schwerpunkt
ein wenig nach der dritten Klaſſe verſchiebt Dies Geſetz iſt ein
künſtliches Machwerk Warum werden nicht anerkannte Miß
ſtände des jetzigen Wahlverfahrens beſeitigt Es kommt z B
vor daß Miniſter in der dritten Klaſſe wählen müſſen Auch
wäre es wünſchenswerth daß die Urwählerwahlen möglichſt an
einem Tage ſtattfinden Eine Vereinfachung unſeres Wahl
verfahrens iſt ſchon ſeit langer Zeit erſehnt

Wir werden uns der poſitiven Mitarbeit an dieſem Entwurf
nicht entziehen und uns über jede Verbeſſerung freuen die wir
an dem Entwurf anbringen können

Abg von der Heydebrand und der Laſa konſ Die An
ſetzung von 3 M für denjenigen welcher gar keine Steuern
zahlt bedeutet an ſich ſchon eine große Verſtärkung der dritten
Klaſſe Demgegenüber iſt es zweifelhaft ob wir nicht an den
alten Beſtimmungen für die erſte Klaſſe feſthalten ſollen

Jm allgemeinen ſtehen wir auf dem Boden der Vorlage denn
wir halten es für ein durchaus richtiges Prinzip daß die auf
gebrachten Steuern einen Maßſtab für den Einfluß auf d
Wahlen bilden Eine Berückſichtigung indirekter Steuern können
wir nicht zugeben denn wo giebt es einen ſichern Maßſtab für
die Höhe der direkten Steuern

Man hat das beſtehende Syſtem das elendſte aller Wahlſyſteme
genannt Wo giebt es ein beſſeres Das geheime allgemeine iſt
es nicht Wenn bei den Reichstagswahlen die Betheiligung eine
größere iſt ſo liegt das an der verſtärkten Agitation Wir ſind
für die geheime Wahl nicht zu haben Das beſtehende Wahl
ſyſtem iſt das einzige Mittel um den Umſturz aufzuhalter Leb
hafter Beifall rechts

Abg Herold Ctr hält die Aurechnung der indirekten S tern
nicht für thunlich weil ſie Reichsſteuern ſeien Die geheim Wahl
müſſe eingeführt werden weil die öffentliche Wahl zur Beein
fluſſung des Arbeiters und zur Zerreißung ſelbſt der intimſten
Familienbande führe

Abg Dr Herrfurth fraklionslos Jch erkläre mein prin
zipielles Einverſtändniß mit der Tendenz der Vorlage
das beſtehende Syſtem von Mißſtänden zu ſäubern welche namentlich
bei der Aenderung des Staatsſtenerſyſtems eingetreten ſind Die Be
deutung des Reichstagswahlrechts beſteht darin daß es ein allgemei
nes iſt Aber das Wahlrecht zum Landtag iſt ebenſo ein allgemeines
Mit vollem Recht hält die Vorlage an dieſem Gruudſatz feſt Das
Landtagswahlrecht iſt ein Klaſſenwahlrecht aber innerhalb der
Klaſſen iſt es ein gleiches Dieſes Syſtem en liegt
im Intereſſe der Aufrechterhaltung unſerer geſellſchaftlichen S
ſtände Hieran zu ändern wäre ein verhängnißvoller Febler
Landtagswahlrecht hat die Neigung ſich forkwährend zu ver
ſchieben und zwar meiſtens nach der plutokratiſchen Seite durch
die Einkommenſteuer die Einführung der Vermögensſteuer durch
Einführung des neuen Gewerbeſteuergeſetzes

Bedenken habe ich bezüglich der Einzelbeſtimmungen im s 2
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Zweifelhaft iſt mir auch ob durch den Prozentſatz von Ah2 r re
alle Verſchiebungen beſeitigt werden welche durch die Gewerbe

ſteuer eintreten Vielleicht läßt ſich der Vorſag des Atg
Bachem dahin ermäßigen daß man für die erſte Klaſſe 5 für
die zweite Klaſſe 15 Proz feſtſetzt z

Alle dieierigen welchen die Beibehaltung des Dreiklaſſenwahl
ſyſtems am Ferzku liegt müſſen dafür ſorgen daß alle damit
verbundenen Uebelſtände beſeitigt werden Dieſe Aufgabe iſt
eine ſchwierige und der vorliegende Geſetzentwurf hat ſie nicht
voll geleiſtet Die bloße Exiſtenz des Reichsta dw hürechts iſteine ſchwere und dauernde S für das Dreik gſſen wahr

ſyſtem Daſſelbe zu ſtärken wird Aufgabe der Kommiſſion ſein
Beifall rechts gAbg Dasbach Ctr befürwortet geheime Wahl

Abg Dr v Gueiſt nl Alle Wahlgeſetze welche aus
Fraktionsbeſchlüſſen und aus dem Streit der Parteien hervor
gegangen ſind haben keinen Beſtand gehabt Alle Wahlgeſetze
von Dauer verdanken ihren Urſprung der Monarchie der
Diktatur oder der Quaſidiktatur Das preußiſche Wahlgeſetz
rührt aus der Monarchie her und das iſt kein ungünſtiges
Zeichen für ſeinen Beſtand Vom bloßen Jntereſſenſtandpunkt
aus kann man kein Wahlgeſetz machen 8

Wenn man ſagt jedermann hat an den Vorgängen hier ein
Jntereſſe deshalb muß allgemeine Wahl geh werden ſo
könnte man auch ſagen auch die Weiber und Kinder haben ein
Intereſſe daran und müſſen wahlberechtigt ſein ſere
Entwickelung geht dahin daß denjenigen welche mehr für den
Staat leiſten auch ein entſprechender Einfluß auf die Wahlen zu
erkannt werde Unſer Wahlſyſtem iſt nicht das ſchlechteſte Bei
fall und Händeklatſchen bei den Nationalliberalen

Abg Dr Meyer Berlin dfr Das allgemeine geheime Wahlrecht
paßt nicht für die Kommunen Damit iſt aber noch nicht bewieſen
daß es nicht für das Parlament paßt Jede Aenderung des
Steuerſyſtems ruft eine Aenderung des Wahlrechts hervor Nun
meine ich aber daß das Wahlrecht feſtſtehen muß während hin
gegen das Steuerſyſtem zu den beweglichſten Dingen gehört
Weil das Wahlrecht zu den konſervativſten Elementen des
Staatslebens gehört muß es wenn einmal eine Aenderung noth
wendig geworden iſt gleich ſo gründlich geändert werden daß
eine neue Aenderung auf Jahre hinaus nicht zu erwarten iſt

Es iſt auffallend Alles was den Konſervativen zufällt be
trachten e als ein wohlerworbenes Recht alles was den
andern Parteien in den Schoß fällt betrachten ſie als
einen Raub Dabei fällt mir eine kleine Anekdote ein die
ſchon deshalb bei einigen im Hauſe Anklang finden wird
weil ſie einen antiſemitiſchen Geruch hat Heiterkeit Es war
einmal ein Jude der von einem reichen Glaubensgenoſſen ein
anſehnliches Almoſen erhielt Eines ſchönes Tages ſagte der
Geber ich habe Unglück im Geſchäft gehabt ich kann dir nichts
geben Worauf der Empfänger ſagte wer heißt dich handeln mit
meinem Geld Heiterkeit Sie nach rechts glauben daß der
Reichskanzler mit Jhrem Gelde gehandelt hat

Wir wünſchen daß das Wahlgeſetz von Grund auf geändert
wird Wir gehen dabei ohne Erregung vor Wir glauben daß
das Centrum beſonderes Jntereſſe daran hat daß nur im Zu
ſammenhang mit der Steuerreform ein Wahjigeſetz verabſchiedet
wird Wir legen die weitere Behandlung der Sache vertrauens
voll in die Hände des Centrums Große Heiterkeit

Unſere ganze

Die weitere Berathung wird alsdann auf Sonnabend 11 Uhr
vertagt

Schluß 31 Uhr

Leipziger Börse 13 Januar

Z M Zt A3 Sache Rent, Anl 3333 88,200 4 Slanst Gew 18821 800 100 00B

3 do 1066 88,150 4 h do 1879 100,0053 do 500 89,5060 4 do Em 1875 100,00B
Thlr 4 Lpz Stadtobl 1884 108,00630 Staatsanl 1855 100 64,100 a o 1876 103,908

312 o 67 V 400 500 100 400 82 do do 6000 fo
3 Landrentenbr 150097,506
Div Bisenb Stamm AKd Div

10 o Altenburg Zeitz 204,000 6 Leipz Baubank 105,006
20 Aussig Teplitz 417,006 10 do Bierb Reudn
7 Böhm Westb 50 150,00 v Riebeck Co10 Buschtehrad Lit A 182,000 4 Lpz Kammgarnsp 160,000
on do o B 199 10 o Afalgf Schkeud 188,806
3,68 Galiz K Ludw B 92,500 fo Mansfelder Kuxe
7 Graz Köllach 112,756ß 40 A p St M 400,0000 Saalbahn 25,000 Sächs Kammg Sp
o Weimar Gera 27,0906 GEolhbhrig 90,006I Werrabahn 69,500 7 Sächs Masch FabHartmann 131,000Div Risenb St AKt Sächs Webstuhl

829 Altenburg Zeitz 180,506 Fabr Schönherr 154,006
12 Dux Bodenb Iät A 221,00B 90 Thür Gasges Lpz 155,50B
12 do do B 221,90b J 8 n W Z10 Thür Br V St 133,00Div Bank a Kredit ARt 10 do St Prior 124,00B
9 Allg D Kr A Lp2z 188,90bz6 5 Zeitzer Par u A 80,406
7 Dresdener Bank 142,500 e do do Oblig 104,256
o Geraer Bank 5Westeregeln Part

do Hdls u Krdtb Oblig 103,256Se Gothaer Privatb 112,006 12 Zuckerkab Glauzig 113,50b20
65 Leipziger Bank 126,500 6 Zuckerraff Halle 169,005
6 Sächs 4 n 116,2567 Weimar B abget6 Zwickauer 100,008 o Ausl r Tr4 Aussig Teplitzer 102,250Div Ind Aktien Pr un ä 5 Bonn Na ann 92,000

Stamm Prior 4 do do Gold 100,456
5 Chemp Werk2 M 5 Buschtehr BNdw 91,206Fabr Dimmerm 106 25b2B 5 de Ewm 1871 81,500Til Gröllw Papierfabr 118,000 do do 1872 91,300

46 do Sehldvschr 100,000 4 do Gold 103,50
5 Dörstewitz Rattm 79,00 5 Dux Bodenbach 91,2560
3 D W M Sonderm 5 do Em 1871 91,0006

Stier Vorz A 67,00b26 5 do do 1874 109,50B
4 V Geraerd utesp u W 101,00B a Graz Köflacher 86,000
7 Germania Schw 5 do Em v 1871 u 72 88,3060

Sohn 105,000 4 Kuaschau Oderberg 82,306
5 e Hallesche Str B 104,096 49 r Gold 100,000i KeiteElbs G Akt 55,90 5 o Gold 108,600

12 Körbisd Zuckerfb 113,506 8 Prag Turnau 92,006

Waaren und Produktenbertiehte
Getreide

RBreslau 13 Jan Roggen per Jan 135,90 per April Mai 137,00
per Mai Juni 138,00

Hamburg 13 Jan Weizen loco fest holsteinischer loco
neuer 156 150 Roggen loco fest mecklenburgischer loco neuer 138

142 russ loco ſest Transito 112 114 Hafer fest Gerste fest
Stettin 13 Jan Weizen loco unverändert 145 156 per April Mai

159,00 per Mai Juni 161,00 Roggen loco unverändert 126 135 per April
Mai 139,05 per Mai Juni 140 0 Pomm Hafer loco 127 134

Wien 13 Jan Weizen pr Frühjahr 7,60 Gd 7,63 Br per Herbst
7,76 Gd 7,79 Er Roggen per Frühjahr 6,65 Gd 6,668 Br ver Mai
Juni Gd Br Hafer per Frühjahr 5,87 Gd 5,90 Br

Pest 13 Jan Weizen loco ruhbig per Frühjahr 7,41 Gd 7,43Br per Herbet 7,52 Gd 7,54 Br Hater per Frühjahr 41 Gd 5,46j Br
Amsterdam 13 Jan Weizen auf Termine niedriger pr März

175 per Mai 176 loco geschäftslos do auf Termine niedriger
per März 130 per 129

Antwerpen 13 Jan Weizen ruhig Roggen still Hafer fest
Gerste befes

New Vork 13 Jan Telegr Ankfangsbericht Weizen per Mai
e3

ZuecKoer

Hlamburg 13 Jan Vormittagsberiebt Rüben Rohzucker I Produkt Basis d Rendement neue h an Bord Hamburg
per Jan 14,20 per März 14,55 per Mai 14,47 per Sept 14,35 Stetig

Hamburg 13 Jan Schlussbericht Kuben Kohzucker I Pro
dukt Basis 8820 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Jan 14,22/, per Alärz 14,42, per Mai 14,52/, Sept 14,42 Fest

Hambu r 13 Jan Bericht der Hamb Firma Joswieh u Comp
Rüben Zucker I Produkt Basis 88 frei an Bord Hamburg per März

44,27 per Aug 14,77 Rabig J

e
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Paris 13 Jan EHchinerbeneht Rohrwe rer ſest 889 leeo38,75 Werner Zucker fest Nr 3 pr 120 kg per Jan 40,687 per Febr
61,12 per März Juni 41,87 per Mas Aug 42, 7

Lon do n 13 Jan 9690 Javazuecker loco 162 ruhig Rüben Rohb
zxuecker loco 14 fest

Antwerpen 12 Jan Sofort 25,50 Fres Febr 35,75 Free März
April 36,50 Fres

Kaffee
amburg 13 Jan Vormittagsbericht Kaffee Good averageSantos pr Jan fFi März 79 pr Mai 77 pr Sept 77 Ruhig

Hamburg 13 Jan Kaffee fest Umsatz 2500 Sack
Hamburg 13 Jan Nachmittagsbericht Good average Santos

pr Jan 80 pr März 79 per Mai 77, pr Sept 77 Behauptet
Hamburg 13 Jan abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma

Joswich u Comp Katfee good average Santos per März 79 per Sept
77 er Dez 769, Behauptet

avre 13 Jan vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger
Firma Peimann Ziegler Co Kaffee good average Santos per
Jan 101,50 pr März 190,00 pr Mai 97,25 Behauptet

Amsterdam 13 Jan Java Kaffee good ordinary 56
Spiritus

Posen 13 Jan Spiritus loco ohne Fass 50er 50,10 do loco
ohne Fass 70er 39,60 Fest

Stettin 13 Jan Spiritus loco ruhbig mit 70 AI Konsumsteuer
31 70 per Jan 31,00 per April Mai 32,60

Hamburg 13 Jan Spiritus loco ruhig
Jan Febr 227 Br per April Mai 23 Br per MAai Jum 23 Br

Breslau 13 Jan Spiritus per 100 1 100 excl 50 M Ver
brauchsabgaben per Jan 49,80 do do 70 A Verbrauchsabgaben per
Jan 30,40 do do per April Mai 31,89 do do per Mai Juni

Nordhausen 13 Jan Privatnotirung Branntwein 459 per
100 kg ohne Fass ab Brennerei 59 61 4 desgl 54 56 A

Pa ris 13 Jan Spiritus fest per Jan 46,50 per PFehbr 46,50
per März April 46,75 per Mai Aug 46,75

Petroleum
Stettin 13 Jan Loco 9,90
Damburg 13 Jan Petroleum matt Standard white loco 5,20

Br per Febr März 5,15 Br
Bremen 13 Jan Börsen Schluss Bericht Raffinirtes Petroleum

o Gtung der Bremer Petroleum Börse Fasszollfrei Sehwach
5,45 Br

Antwe rpen 13 Jan Schluss Bericht Raffinirtes Type weiss
loco 13 bez u Br pr Jan 125 Br per Feb März 13 Br per

er Jan 227 Br per

Sept Dez 13 Br Fest
New Vork 13 Jan

ine certißeates pr Febr
Telegr Anfangs Kurse Petroleum Pipe

Die Nachbörse schloss still Kurse zumeist behauptet bis
auf Eisenaktien zum Theil auch Bergwerkswerthe Heimische
Bahnen Warschau Wiener Gotthard fest Fonds gut gebalten
Russennoten behauptet Am Kassamarkt waren höhber
4proz Reichsanleihe 3proz do 3proz do 4proz Konsols
3 i proz do 3proz do Norddeutsche Grundkredit Bank Berliner
Handels Gesellschaft Börsen Handels Verein Diskonto Gesellsch
Maklerbank Nationalbank für Deutschland Krefelder Eisenbahn
Lübeck Büchen Lüttich Limburg Marienburger Prince Henry
bahn Abrens Brauerei Aktien Berl Lagerhof Aktien Schwartz
kopff Braunschweiger Jute Frister u Rossmann Patzenhofer
Brauerei Brauerei Königstadt Kurfürstendamm Gesellschaft
Leopoldshall Aktien Norddeutsche Jute Spinnerei Oberschlesische
Chamotte Zeitzer Maschinen Aplerbecker Bergwerk Baroper
Walzwerk Brüxer Koblen Dannenbaum Gelsenkirchen Westfäl

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Berliv 13 Jan Amtl Rüböl per 300 kg mit Fae Rubtg

Gek Cir Kündigungspreis M Loco mit Fass ohne Fassper dessen Monat 54 per April Mai 50,4 bez per Alai Juni

Stettin 13 Jan Räböl loco unverändert per April Mai 49,50 per
Mai Juni 50,50

Köln 13 Jan Räböl loco 54,00 pr Mai 52,00 per OktBresiau 13 Jan Rüböl pr Jan 51,00 pr April Mai a1,50
Bremen 13 Jan Schmalz sehr fest Shafer Pf Wilcox

Pſg Choice Grocery 53 Pfg Armour 53 Pfg Rohe Brother
pure Pfg Fairbanks 46 Pfg Speck sehr ſest Short clear middl9 Jan Febr Abladung short clear middl 47 long elear middl 46

Hamburg 13 Jan Rüböl unverzollt ruhig loco 51
Pest 13 Jan Kohlraps per August Sept 11,35 Gd 11,40 Br
Paris 13 Jan Rüböl weichend per Jan 56,00 pr Fehr 58,25

per März April 57,00 per März Juni 87,25

Rörse zu Halle am 14 Jauuar
Preise mit Ausschluss der AMAlaklergebühr für 1000 kg netto

Weizen fest 150 158 feinster märkischer über
Notiz Rauhweizen 148 157 M Roggen fest 140 bis
144 M Gerste Brau fest 150 175 feinstebis 182 MI Futter 125 140 M Hafer fest
Mais amerikanischer Mixed 130 bis 132 Don aumais
125 bis 140 M Raps ohne Handel Rübsen Sommer
aübsen M Erbsen Viktoria 185 195 M

Preise für 100 kg neito
Kümmel ausschl Sack 43,00 M Stärke einschliesslich

Fass Halles cbe prima Weizen bei knappen Vorräthen
40,00 41,00 abfallende Sorten niedriger Maisstärke
einschl Fass 37,00 38,00 knappe Vorräthe Linsen
30,00 40,00 M Bohnen 16,00 17,00 A Rothklee 100 bis
126 132 schwedis cher Klee 96 110 126 Weissklee
90 110 130 M Futterartikel rubig Futtermehl 12,00
13,00 A Roggenkleie 10,00 11,00 M Weizenschalen
8,50 9,50 A Weizengrieskleie 9,00 10,00 M Malz
Kkeime helle 12,00 13,00 dunkle 10,50 11,50 M Oel
kuchen 12,50 M Malz 26,50 28,50 M Rüböl M
Petroleum 22,50 M Solaröl 0,825/309 14,50 M

Spiritus 10,000 Liter Proz matt Kartoffel mit 50 M
Verbrauchsabgabe 53,30 M mit 70 M Verbrauchsabgabe

Berliner Börse om 13 Januar

Draht Westfäl Vnion Niedriger notirten Darmstädter Bank

33,70 Rüben M

Eutin Lübecker Eisenbahn Anilinfabrik Adler Cementfabrik
Alfeld Gronau Papierfabrik Brauerei Friedrichsbain Glauzig
Zucker Neuroder Kunst Anstalten Pressspanfabrik Rositzer
Zucker Bonifacius Braunschweiger Koblen Courl Bergwerk
Dortmunder Union St Pr Eschweiler Hörder St Pr Märk
Westfäll Bergwerk Nordstern Bergwerk Oberschlesische Eisen
industrie Deutsche Staatsfonds zogen leicht an auch fremde
Anleihen waren meist etwas gebessert Oesterreichische Prioritäten
still russische sehr fest sonstige wenig verändert Privatdiskont
18 Proz

Produktenmarkt Auf Reaktion infolge gestriger Steigerung
haben Weizen sowobl als Roggen 18 M beziehungsweise
I M eingebüsst hauptsächlich auf starke Abgaben denen
keine Abnehmer entgegenstanden Hafer um M schwächer
als gestern Spiritus war trotz Deckungsfrage für Termine
um 40 Pf niedriger

Kursk Kiew 92,50b20 Danz Oelmühle St Pr 0

in Fisenbahn Stamm AktienKursnotirungen
vom 13 Januar Baltische FarWrgänaunge Rurslets an gen e g en We

telephonisch übermittelten No fal Meridional Eb 73 124,75b2B
tirungen im gestr Abendblatt Fura Simpl ky Westb 0 652,50b

EKrefelder 4 838,25b2Deutsche Tonds u Staatspap e er 777Sutin Lübeck I 43,50t ne o rankfurt Güterb 4 64,006
airische Anleihe 106,800

Kurhess Sch à 40 T 4068,00b
Bad Pränm Anl 1867 4 1140,756 Deutsche Risenb Stamm

Baierische J 4 W Prioritätene r 5 182,602Dessauer St Pr Anl 312 Breslau Warschau 180 52 25b2
Hamb 50 Thlr I oose 3 136 5002 r 177
ü e 2 3 130,50b L WM rinxer I oose 26,608 2 r Südbahn 7t 106,00b

Ulr Loose 27 40b2 Saalbahn 3 i 90,600den r e Weimar Gera 22 85,00b
Ausländisehe Tonds

Finnländische ILoose 658,506 Ausländ Risenb Stamm uFreibor er 15 Fres L 35,50bz6 Stamm Prior Aktien

Italien a i r 27Kopenhag Stadt Anl 3 1 7en en eer T7 e e Zeiehert Wer 31721 81 90b
g h r l177732 5 129,10b26 Ja Meridiongux e0 eRuse Poln Schatz Ob 4 94,500 do AMittelmeerb stfr 5 100,60b2

do Präm Aul 1864
do do 1866Spanische Pat 4 60,508 Eisenb Prior Obligationen
Türkische re S e ndo Administr zdo Zoll Oblig 5 Berg Mürk III A B 3 99,30b20

do 400 Eres Loosel 88 90b do III C a 99,30b20Ungarische Gold A 5 103,00b26 Braunschweigische 4 106,500

ürk Tab A abg i agdeburg Wittenb 3 89,206r e 2 Mag w 68 69 gar 4 102,70b2
Deutsche Hypoth Pfanäbriefe 33 75 76 57 t
Anhalt Peseauorktdbr 4 1101,500 d e rn z a a6

Kr Präm I 3112,50B A W 2 26Dents Er in z es n h S wahn T 23 108,40b
3 a n an 2 94,50b2v n e 3 o8 o Weimar Geraer

D Gr K B IV r2 110 3 98,90
do V rz 100 3 93,75Bdo VI rz 100 4 102,000 Albrechtsbahn 5 90,106

Deuts Grundsch Obl 4 1102,00b26 Böhm Nordb G Obl 4 100 40b26

er I 323 rtah z er h 103,70b26euts B r 2 ux BoHamb r rzb à 100 4 i80 e Sup
do unkdb bis 1900 4 2 o ilb Pr iMeininger Hyp Pläb 4 101,0020 do Goläd Pr 4 106,806
do II unkdb bis1900 4 102 00b26 z3 zdo Präm Pfdbr 4 1289,100 Galiz Karl Ludw 1881 4Noräd Gr Cred Ptab 4 1101,50b20 Ital Eis Obl v St gar 3 56,606

Pfälz H s 3 97 10 b r n 4Pomm B III IV do ilb Pr 89 4Neue rz 1001 4 102,20620 Kronprinz Rudolfsb 4 82,25b26
do VI b 1900 unk 4 102,30bz6 do GSalzkammergut 4 1101,006

P Pfd I II rz 1101 5 113,500 Lemberg Czernowitzerf 4 81,600
do r Oest Frz Staatsb alte TVII VIII I rz 90b clo 1874XIII rz 100 4 1102,490 do 1885 3 79,20b26do XI rz 100 3 95,50b26 do Ergänzgungsn 3 79,2560

Pr Centrb Pfdb rz 100 4 101,590 do Gold Pr 4 101,108

e e et0 O aPr Centr Komm ObI 3 95,200 Pilsen Prieseen

Pr Brru 32 1 u Sudwor Wf Tdo div Ser rz 0 ationendo 9o r 100 a 97,20b20 Ungar Nordostbahn 5 84,90b

eekeeeeeeneentesRhein P 1890 4 O en Ado do 3 J 95,600 Gr Russ Eisenb Ges 3Schles B B rb a110 5 Iyangorod Dombrowo 4,100 800
do do do 4 Koslow Woron 188690 4 91 20b2du Bodenkredit 4 101,400 Kursk Chark Asow 89l 4 l 91,20b2

96,506Mosco Kursk 4 87,000 Dessauer Gas 10 165,00
Mosco Rjäsan 4 0993,00b20Düsseldorfer Waggon 14 127 756
Mosco Smolensk 5 101,50b20 Elberfeld Farbenfabr 18 211,00b20
Rjüsan Koslow 4 92,4062 Erdmannsdorf Spinn 6 93,00b2B
e R 5 100,60b20 5 t e o 68,00b2insk Bologoye ummi ab Vonrobert 3 67,000es Südwestbahn 4 94,300 do Voigt Winde 8 121756

Transkaukusische 3 738,10b26 90 Volpi Schlüter 594,000
Ware Wiener 97,00b26 re e enmi 20 252,5060

0 er 98,25b2 Jeseric sphalt, Ido ler 4 698,100 Kaiserhof konv 8 2 97,606
Wladikawkas Oblig 4 98,500 Keyling Th Eiseng 6 108,000
Zarskoe Selo 5 re 10916 baNanitora i u T 7 WNorthern Pac I bis1021 6 t 114,806 Höhe Co s 21a ous

do II 19331 6 110,1062 u Wrede 74,750do III r 19271 6 108 70 Mehr ger Haubank 2 278,2
Oreg Railw u 19251 5 92,008 N ag agenbau 2 i 81,506St Louis u S F s 801 ordd Eiswerke 366 10be20F 1931 6 105,80b2 0 pelnerPortl Cemnt 5 89 00beB
ar a 1831 ſeg en klgraehann Gos e

43 II OIISCIIe, 59620 0 i e 1Oeste de mings 5 77,606 Brogiager 7 z 122,25B
Portug n 1886 42,500 Stettiner zäo 1889 a 27 100 Suehs Stiek mach 4 107 000
Sehweiz Centralb 1880 4 Siemens Glas Industr 11 15150b 0

do 18833 4 Strals Spielkart St P 62 105,006409 Ser on r edtgen Not St o 17,10b20
s 4 er Köln Rottw Pulv 10 154,500Serv r t h e ith z 6 s06Wilhelm Luxemburg 3 89,790 wotertabr Praustadr fo 06 00120

Bank Aktien
Bergwerks u Kätten Ges

P Bank 5 100,006
ank d Berl Kassenv 6 124,600 9Bank f Sprit u Prod 3 65,506 e nene

Barmer Bankverein 6 1113,008 Berzäins al wer i t r
Berliner Handels Ges 70141,00b20 Brauusehw KLohlenw 74708
Braunschw Bank 525108,800 3 T Pr s 9075 bCöln W u Komm 5 06,600 Consoliäat Bere 2d denCob Goth Kredit Ges 5 110,750 rig 21Danziger Privatbank 82 r 2 41,506Deutsche Grundschuld 6 116,7560 r r 111
DeutscheNationalbank s Ge kiren à m i o oEssener Kredit 7 121,800 r WGeraer Bank o m u 5Hannoversche Bank 4105,600 2 r d 3Hamburg Hypoth B 8 134,000 e 2Hamb Gom u Disc B 4 uer e r 33 000Königsberg Vereinsb 566,500 u B x r 10 93 00b20
Leipziger Bank s Morazlat Steine z 0 40,80e0Lübecker Kommerzhb 7 1112,250 tenitger 8 11006
Mecklenb Hypotheken 8 1132,50b20 Königin Marienhütte 52 00beBNordd Grund Kredit 0 83,75b26 e e 121Oesterr Länderbank S König Wilhelm conv ſ22 101,00bz0
Oldenb Spar u Leihb 6 Rhei t Kcier 37 e
Preuss Immob M p St 18 R m i i 10 l149do Leihhaus Konv 6 86,25b26 einische Stahl Lit 10 140
Rhein Westf Bank 0
e a en 7 1l106,250Westfälische Bank 5 1109,500
Wiener Bankverein 7 0h6Blig v Indust u Bergw Ges
Wiener Unionbauk 7

All 4 99,75b2Aschersleb Kaliwerke 5 103,500Industrie Aktien r 4 103,508
essauer Gas anA G f Anilinfabr 6 1140,25b20 Dortmunder Union 5 111,700

Archimedes 5 64,756 Gr Berl Pferdeb I u II 4 101,900
Bau Ausführung 6 91,800 Hamhb Packetfahrt

3 Berl Charlottenb 7 901,000 Henckel Obligationen 4 los so
do Neustadt o 84,00b20Hibernia 102,256

c Passage konv i 65,25b20 Laurahütte 42 106 608B Wilwersd G 16 164,000 Luise Tiefbau 101,000Bazar 10 198,000 Naphta Obligationen 6 102 40b2
Berliner Lagerhof o 80,00b0 Norddeutscher Lloyd a

do 0 St Pr 3 114,00ba Oberschl Eisenba nb 4
do Musik Pietschm 10 do Eisen Ind 4 101,7062Omnibus Gesellschaft 12 285,000 Passage Akt Bauver 4 100 40b3
Braunschweiger Jute 6 120,600 Solvay Obligationen 5
Butzke Metallinduetr 2 81,600 Thale Eisenwerk 4 0990,40B
Charlottb Wasserwerk 10 218,25b20 v Thiele Winkler 4
Chem Fabr Schering 13 267,250 Westt Gruben Verein 5 103,250
Danziger Oelmühle 183 85,000 TZoologischer Garten 5 106,500

146 152 M

e
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Zu haben in der Expedition der Haalezeitung

Nen Numerierung
der

Grundſtücke der Stadt Halle a 5
vom 1 Januar 1893 ab

feſtgeſtellt von der PolizeiVerwaltung

Schweizer Käſe vollſaftig
Preis 50 Pfennige

feinſte gutgepflegte Qualität
und großgelocht

größeren Conſumenten auch
bei Entnahme kleiner Quantitäten Preis Ermäßigung

W H aSGr Ulrichſtraße 24

7 e 7

v d r
52 eW e

d 2

TFRADE MARF

e

We

Den Alleinverkauf von
Thegs ächt holländseher Mischoung

der Firma

D Brandsma Amsterdam
hat für Halle a/S

G Gröhe Wadchſfü
Spezial Thee Handlung

107 Leipzigerstrasse 107

Halle a S f

Krüt

Ein

bewährtes
Mittel für

bei Tuberculoſe in den erſten Stadien bei Lungencatarrh Huſten
Verſchleimung ferner für Bleichſüchtige Blutarme Scrophu
löſe Rhachitiſche Schwächliche und Reconvaleſcente iſt der vom S

ungen RKranke

Apotheker Herbabny bereitete unterphosphorigſaure

Kalk Bisenu Syrup
Zahlreiche und hervorragende Aerzte lockert die nächtlichen Schweiße beſeitigt

i bei angemeſſener Nahrung die Blutbildung
bei Kindern auch die Knochenbildung S

fördert ein friſcheres Ausſehen verleiht
die Zunahme der Kräfte und des Körper

haben mit Herbabny s Kalk Eisen Syrup ein
gehende Verſuche gemacht und überraſchend

z ie empfehlen dieſesräparat wärmſtens als ein Heilmittel
r raſch den Appetit hebt einen ruhigen

chlaf bewirkt den Schleim löſt den Huſten

e Reſultate erzielt

Jn Halle a/S bei Apoth Dr H
gen Niess Kaiſer Apotheke Adler Apottheke

gewichts in hohem Maße unterſtützt
Preis à Flaſche 2äſt 2,50

Man verklange in den Apotheken ſtets

Herbabny s Kalk Eiſen Syrup

marke die jede Flaſche
von Dr Schweizer beiliegen muß

Direete Zuſendung durch

Julius Herbabny
pe zur Barmherzigkeit in Wien VII

Kaiſerſtraße 73 75

S

und achte auf nebenſtehende geſetzlich regiſtrirte 5chutz
e tragen und der eine Zrochure

Krause Hirſchapotheke

Dr Zoellner s

M
Ein durch langjährige ärztliche Ordination erprobtes und bestbewährtes

Magenmittel dessen Gebrauch Jedermann unbedenklich empfohlen werden Kann

geben

Vorzüglich wirksam bei Appetitmangel Sod
brennen Atufstossen Völlegefühl Vebelkeit trägem
Steehtgang und davon herrührendem Kopfschmersa und
Migräne bei Kolike Leibschmerezen Prbrechken etc

Personen die das Dr Zöliner sche Magen
Elixir einmal gebraucht haben und Gelegenheit hatten
sich von der sicheren angenehmen Wirkung zu über
zeugen halten dasselbe zur raschen Hilfe bei all diesen
VUebelbefinden beständig im Hause vorräthig Gebrauchs
anweisung und Bestandtheile auf jeder Flasche ange

Erhältlich inPreis MK 1 und MK 50

Goldene

HMedallle

Paris

sehliessen hiezu starkgiftige Mittel anzuwenden
schwer schädigen können

Antiarthrinpillen und das Fluic e e ege
der Gelenke in Anwendung bringenGicht ohne Nachtheile ar den
Gobrauch durch einige Wochen im Fahr verhütet ihre W

für längeren

a Jalle in der Adlerapotheke Engelapotheke u Löwenapot

wie unheilbar
Zeit wiederkehrenden

Leben

möglichte ihm die
Princips welches nunmehr in den

Antiarthrinpillen und Antiarthrinftuid

war bekanntlich bis jetzt so gut
Die von Zeit zuäusserst

schmerzhaften Anſälle begleiten
den Kranken meist durch s ganze

Die Medizin vermochte
bis jetzt nur mit einem der stärksten
Pfanzengiſte gegen das Uebel

e einigermassen etwas auszuriechten
Von wie grosser Bedeutung ist es daher dass es

dem Apotheker L Sell in Kempten gelang in unserer
heimisehen Rastanie eine Hülfe gegen das gefürechtete
Leiden zu entdecken in besonderes Verfabren er

Reindarstellung des wirksamen

h dosirt zur Anwendung gelangt VUeberraschende
rfolge sind mit diesen neuen ganz unschädlichen
Heilmitteln erzielt worden so dass der Hersteller die
Verpflichtung empfindet dasselbe weiteren Kreisen
zugänglich zu machen Denn erfahrungsgemäss sind
gerade die oft schwer erkennbaren Anfänge der Gieht
erfolgreich zu be kämpfen Wer wird sich aber ent

welche seinen Organismus
ie mehrmals preisgekrönten

örper gründlich und sehnell

Erhältlich nur in Apotheken

Wir Bartlose
Das einzige bis jetzt bekannte sicher wirkende

Mittel zur Beförderung des Bartwuchses ist
Ciovanni Borghis Bartwuchsmittel

Garantie Rückzablung des Betrages bei Nichterfolg
Absolut unschädlich für die Haut
folg Discretester Versand PFlacon 2,50 Mk

flacon 4 Mk dAllein echt zu beziehen von Giovannit Rorghi in
Köln a Rh Eau de Cologne u Parfümerie Wabrik

An postlagernde Adresse wird nur gegen vorberige Einsendung
versandt auch in Bviefmarken

i r ppel

Schwellung und Schmerzhaftigkeit
ein wochenlanger Gebrauch beseitigt die

Regelmässiger
re Wiederkehr ein für allemalViele unaufgefordert einlaufende Zeugnisse bestätigen die ganz vorzügliche

r

O etaiiprais für die Pillen Mk 4 für da
1ob rauch s Fluid MK 50 hinreiel nd

hekee

Von

e

meiſten durch un entſtehenden
Erkrankungen können leicht verhütet
werden wenn ſofort ein geeignetes
erne angewendet wird Der

nker Pain Expeller hat ſich in
ſolchen Fällen als die

beſte Einreibung
erwieſen u vieltauſendfach bewährt
Er wird mit gleich gutem Erfolge
bei Rheumatismus Gicht u Glieder
reißen als auch bei Kopfſchmerzen
Rückenſchmerzen Hüftweh u ſ w
gebraucht und

iſt
deshalb in faſt jedem Hanſe zu finden
Das Mittel iſt zu 50 Pfg u 1 Mk
die Flaſche in faſt allen Apotheken
zu haben Da es minderwerthige
Nachahmungen gibt ſo verlange
man ausdrücklich

Richters
Anker Yain Expeller

Hüsten lindern

e Sde r re

e MNucherers
Gummi Brust

a Bonbons
Seit 1874 enug denihn delledt von

de ede W z tie eWeber Kreiſe

Neu D P VenNahrhafteſter geſundeſter wohl
ſchmeckendſter Kaffee Blutarmen
Bleichſüchtigen und Kindern beſonders
ärztlich empfoblen Größte Erſparniß
für jeden Haushalt à Pfynd 45 5
Käuflich in den meiſten Colokalwaaren
Geſchäſten Daſelbſt Proben gratis

Generalvertreter
A I CIaassen Halle Schillerſtr 16

HEiivERFAnhREN
versendet kostenfrei

W

Zu eleganten Geſchenken Diners
Sounpers e eignet ſich vortrefflich

Dam Cognac

S Bfennerei
r BERLIN N W

Feinſtes Getränk der Welt
Hochfeine Packung in Cartons von
10 50 Fläſchchen Originalflaſche
enthält 3 Cognacs Dépöts nur in
den beſten Geſchäften der Branche
Dépöts werden ſoweit dieſelben

nicht vorhanden vergeben

Gegen
Hulten Verlchleimung
und Trockenheit des Halſes ſind Apo
theker Albrechts
Frankfurter Acpfelſäure Poſtillen

das anerkannt beſtlöſendſte Mittel
r warm empfohlen Zu haben
à Schachtel 80 9 uur in der Kaiſer
Apotheke Halle a S

25 Liter meiner reinen kräftigen
j p versende mit PFassRhein Weine Mark Auslese

22 Mark Roth 25 Mk Nachn Fritz
Ritter Weinbergbes Kreuzuaeh

Gegen Nagenleiden

und Darmkatarrh von äber
raschender Wirkung vorzüglich
schmeckend und billig ist Hef
delbeerwein von E Vollrath

Co Nürnberg regelmässig
kontrolirt durch die Kgl bayr
Untersuchungsanstalt für Nabh
rungs und Genussmittel Erlangen
von der Weinbauversuchsstatfon
Würzburg als Ersatz für Bordeaux
anerkannt von den Autoritäten
des Naturheilverfahrens angewandt
und empfohlen Mweh

Liter Flasche mi
er u Glas oder im Passe

per Iäter
Zu haben in Halle a S bei

R Arndt Julius Bethge Ri
chard IHeinze Julius Iloſſmann
Paul Kegel Johannes Kratz
Gustav Preisser Franz Schu
mann Theod Stade F U Weber

Kopf Cognac

übertrifft jedes andere Fabrikat
Schon für 2,00 u 2,50 pro Liter
bekommt man eine hochfeine Waare
Gebrüder Kopf Halle a S

mser Pastillen
in plombirten Schachteln dar
gestellt aus den echten Salzen

der König Wilhelms Felsen
Quellen sind ein bewährtes Mittel
gegen Husten Heiserkeit Verschlei
mung NMagenschwäche und Ver
dauungsstörung

Gleichwirkend S
Victoriacueile

Vorräthig in Halle in den Apo
theken und Droguenbandl

Lanolincreme
Giycerin
Vasoeline

Coldcreme
Lippenpomacdle

Hirschtalg
empſiehlt in beſter Qualität die

Drogenhdlg F A Patz
Gr Ulrichſtr 10 neb Mars la Tour

Aetz Naktron
in friſcher Waare nebſt Recept zum
Seifekochen empfiehlt
Ernst Jentzsch Leipz Str 31

Giftweizen
Mänſepillen

ſicher wirkend bei
Prnst Jentzwech Leipz Str 31

Prima Maualzkeime
in Ladungen und einzelnen Centnern
offerirt Karbaum

Halle a/S Domvplatz 2

Das Geheimniss
alle Hautunreinigkeiten und Hautaus
schläge wie Mitesser Finnen Flechten
Leberſflecke übelriechenden Schweiss
etc zu vertreiben besteht in täglichen
Waschungen mit

Carbol Theerschwekfel Seife
von Bergmann Co Dresden

Vorr à St 50 Pf bei
Helmbold Co Leipzigerstrasoe
A Steinbach Königstrasse 16

M Waltsgott Gr Ulrichstrasse 29
Flora Parfümerie Geisstrasse 24

werden schnell und sicher getödtet
durch Apoth Vreyberg s Delitzseh
gifttreie

Rattenkuehen
Menschen Hausthieren und Geflügel
unschädlich Wirkung tausendtach be
lobigt Dosen 0,50 1,00 und 1,50 bei
Helmbold Co in der Adler
Löwen und Kaiser Apotheke Ernst
Jentzsch Halle in den Apotheken
in Brehna Düben Eilenburg Markran
städt Schraplau G Ikker Bitterfeld

Apotheke Delitasch

Jtaliener Hühner
beſte Legehühner der Welt offerirt

Rarvbaum Domplatz 2

E Walter Neht Moritzthor 1,Steinweg29

Paul Hahn Weissenfels und Adler

zu Dinerempfehle ſpeciell

Oſtind Jugwer
glaeirt oder geſotten

als die Verdauung befördernde
Nachſvpeiſe

wie ſie in nördlichen Ländern
nie auf der Tafel ſehlt

Ausgewogen geſotten à Pfd 60
glacirt à Pfd 40

A Krantz Nachk

Anfer Cacao
Dieſer ſeines großen Nähr

werthes und vorzüglichen Ge
ſchmackes wegen in den weiteſten
Kreiſen rühmlichſt bekannte
leichtlösliche Cacao iſt in e u
1 Pfd Büchſen und auch in
Packeten von 125 Gr à 505 in
den unterzeichneten Geſchäften
vorräthig ebenſo die ſehr ſchnell
beliebt gewordene

Anker Chocolade
ie ſich durch hochfeinen Ge

fſchmack vortheilhaft auszeichnet
Preis 1,60 /4 das Pfund nur

echt mit Anker
Niederlagen in Halle in den

Conditoreien von V Wilhelm
C Danneberg u Rich Pofſer

Preiſelheeren

ohne Zucker à Etr 16 Mk mit Zucker
24 Mk Verſandt von 24ko an aufwärts

riedrich Heinrich Dresden
Biſchofsweg 26

8 Pfd feinſte SahnTafelbutter
8 M verſ täglich friſch gegen Nachn

W Brandt in Diſſen i H
Schtv arzbhrod ſehr groft

u kräftig
X und II Sorte

empfiehlt Otto Hänel Karlſitr I
Garantirt reines Roggenbrod n
nur von ſelbſtgemahlenem Roggen ganz
vorzüglich im Geſchmack I u II Sorte
zu bekannt billigen Preiſen desgleichen
Weizeuſchrotbrod nach Prof Gra
ham einpfiehlt 8die Wehber ſche Bäckerei

Steintveg 50

S Se
J Echtefriſche pro
fette ca 600 St3 A K 137 grösste ca 300 St

S ca 4 b I Kiſte ca 2Bücklinge Poſtk ca 40 St ca 2
K Sprott u K Bückl 22

Extraf re e grobkrj neuer

8 Pf 31 6 Ural 3 8 Pf 27

2 Kiſten
Poſtcollo

Astr

Nor weg Frühst Heringe
in Remouladenſauce ff 4LiterDoſe
5 t ä Doſe 3 geg Nachn
E Gräfe Ottensen Holſt

Circa 3 Waggon Weißſtbuchen
Blöcke 44 3 ſtark ca 4 Waggon

Pavpeln Ellern und Esbveru
Blöcke meiſt 4/4 ſt alles trockene
Wagre ſowie ca 4 Waggon Ellern
I Rollen 1 und 2 m offerire billigſt

r Bahnhof Cöthen
Sschütze Bartlitz

Cöthen Anhalt

J Joachimsthal Teipzig
Berlinerftraſte 22

hat Werkzengmaſchinen für Ma
ſchinenbauer Schloſſer und Schmiede
zu verkauſen Ferner einige gebrauchte
Keſſel Dampfmaſchinen Loeo
mobilen eine

Dynamomalchine
110 20 von Lahmayer mit compl
Einrichtung für Bogen und Glühlicht

Nur echt mit dieser Schutzmarkoe

ne
Malzextract u Caramellen
von L H ietsch Co Breslau

Von vorzüglicher Wirksamkeit und
Güte was durch zahllose Anerkennungen
und Dankschreiben bestätigt wird
Jeit 15 Jahren in seiner sanitären
Wirkung als Hansmittel unübertroffen
bei allen Vebeln äer Athmungs
organe und daher ärztlich gern em
pfohlen bei Husten Heiserkeit VerSehleimung IIaisleiden Reuen
husten ete

Flaschen à Ak 1 1,75 und 2,50
Beutel à 30 und 50 Pfg

Zu haben in Halle X Walts
ott Querfurt R Raunbnarädtotken Fr Geyer Herzberg

F Jul Sehülert
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c rennt

Hof Kalligraph Fix s
Schreib Lehr Methode

W Unter Garantte des sicheren u sehnellen Erfolges
x lehre ich nach dieser unübertroffenen Methode einem Jeden ohne

OVnterschied des Alters mag er noch so schlecht und unleserlich schreiben in
kurzer Zeit eine gefällige und gelänfige Handschrifſt Lehre Deutseh
Lntein Kopf und Rundschrift Anmeldungen u Eintritt zu jeder Zeit

Maässiges Honorar
F Wehmer Vertreter des Herzoglich Sachsen Altenburgischen

Hof Kalligraphen H Fix zu Magdeburg
Vnterrichtsliokal z Gr Steinstrasse 1I8 3 Einge s

Handelslehranstalt R Gollasch
Leipzigerſtrafte 29 I

Aie Anſtalt iſt die älteſte und bewährteſte am igpre zur r
in Buchführung kaufm Rechnen Schönſchreiben Franzöſiſch c Die auf eine
dreiſzigjährige Erfahrung 20 jährige Comptoir und 10 jährige Lehrthätig
keit gegründeten Methoden des Unterzeichneten zeichnen ſich durch den höchſten
Grad von Einfachheit und Wirkſamkeit aus Die Anſtalt wird auch
ferner an ihrem erprobten von ihr zuerſt hier eingeführten Prinzip vor
herrſchenden Einzel Unterrichts feſthalten Es werden dadurch Erfolge
erzielt wie ſie bei einem vielköpfigen Gruppen Unterrichte niemals erreicht
werden können Das Jnſtitut wurde ſeither von 602 Schülern beſucht
darunter in nennenswerther Anzahl Söhne von Jnhabern erſter hieſiger und
auswärtiger Firmen Ausführliche Proſpekte ſtehen ſtets gern zu Dienſten

R Gollasch
Rhotertsche Iehr u Przieh Angtalt

Realſchnle zn Bad Sachſa am Harz
Klaſſen VI I Sexta Unterſecunda

Paedagogium für Knaben der besseren Stände mit
besonderer Gymnasialabtheilung von Klaſſe III an Bis jetzt be
ſtanden ſämmtliche aus Kl J abgehenden Alumnen die Freiwilligenprüfung
1 Oſtern 1882 in die Oberſecunda des Königl Gymn zu Höxter aufgenommen

e ganz beſonders geſunde Lage der neuerbauten Anſtalt Centralheizungadeanſtalt im Hauſe gute Pflege ſtrenge und gewiſſenhafte Auſſicht und
Nachhülfe Proſpekte ind Auskunft koſtenfrei durch den

Direktor Rhotert

W Hr elIndustrie Schule Germarſtraße 2
Jeden 1 und 15 des Monats beginnen neue Kurſe in

Kunſthandarbeit Handarbeit Schneidern Maſchinenähen
und Wäſchezuſchueiden

Mittwoch und Sonnabend Nachm Extrakurſe für Kinder

Vorſteherin W an en Hefe
ſtaatlich geprüfte Handarbeits und Juduſtrie Lehrerin

Tanz
Mein II Winter Curſus beginnt Dienstag den 17 J

Balllokal zun Kosenthal Gefl Anmeldungen erbittet
Ad Vröbe Tanzlehrer Dreyhauptſtr 2 III

Wie bekannt wird den Schülern nur etwas Lüchtiges gelehrt

n

Oundrille zu jeder Tages u AbendzeitEinzel Unterricht ſowie Contre n

prakt Vertr der Naturheil
kunde und Spezialiſt derArith Gonrag MaſſageLeipzigerſtraſze 54 t vom Bahnhoſ

Sprechzeit 10 Vorm 4 NachmMeine langjährigen Erfahrungen ws großartigen Erfolge auf dieſem Ge

biete ſichern wohl am beſten eine genaue individüelle Behandlung
Dambpf Rumpf Sitzbäder Einpacknngen Gymnaſtik Maſſage

Kneipp ſche Güſfe e für Damen und Herren von Morgens 7 bis Abends
9 Uhr Telegr Adr Comad Halle Nordhotel TelephonAnſchluß

Meine Wohnung iſt
54 Leipzigerſtraße 54 Minuten vom Bahnhof

Fran el Conradprakt Wertreterin der Raturheiliunde

29 e ea en eerwirken und ver werthen

H V PATAR VPrag Berlin W IiamhburgHeinrichsgasse 7 Luisonstrasse 25 Grosser Burstah 13
anerkannt bedentendstes Patent Burcau

Deutschlands
beschäft ca 90 Burcaubeamte Specialisten für technische F ächer

180 eigene Vertreter für Patent Verwerthung

Für mehr als FIK 1,400 000 Patente bereits verwerthet
Prima Referenzen

Ausſührliche Broschüre gratis und ſfranco

r n

z 2 t 77r n 4 u u e ntee 2 z S
im

Georgſtraße 6 Feruſprecher 464
empfiehlt bei Bedarf 7Iuckenauer Brikets und Presskohlensteine

G IEEIIIII

90060690880

Böhmische Braunkehlen Gas Coks Grude
Coks Dwirkauer Steinkohlen Westialische
Schmieäekohien Anſuraziticonlen Steinkohlen

brikets diverse Förderkohlen beste HolzKohlen Brennholz in Scheiten geſägt u klein
gehackt 2c 2c zum Bezuge von Doppel Lowry s
S Fuhren und einzelnen Centnern zu den

e rein

en rer rerrerereerreeerererer

des land wirtſchaftlichen

Der Vorſtand gez G Ruſche

KRuhmesha

empfiehlt und versendet

Reiehsbank Giro Conto Telegramm Adresse

zur Errichtung des Kaiſer Friedrich 2Nuſenms
2099 Gepinne ter t 95000 Anvon

welche in 2 Ziehnngen zur Entſcheidung kommen

Original Looſe gültig à 1 Mk empfehlen J Barck Co
für beide Ziehnngen Gr Ulrichſtraße 4Von auswärts 30 mehr für e und l

jede weitere Auskunft von 12 Uhr Vormittags und 6 Uhr Nachmittags
Schlachtvieh Perſicherung des landwirthſchaftl Bauernvereins des Sagalßreiſes

Genoſſenſchaft mit beſchr Haftpflicht m Halle a Sez W Rackwis
Unter Allerhöchstem Schutze Sr r es nisse

5 u

Schlachtvieh Verſicherung
Bauernvereins des

Genofſenſchaft mit beſchr Haftpflicht zu Halle a/S
Wir machen die Herren Landwirthe Fleiſchermeiſter und Händler darauf aufmerkſam daß die Eröffnung

unſerer Schlachtvieh Verſicherung auf dem hieſigen Schlachtviehhofe in für zeſter Zeit erfolgen wird

Jm Uebrigen wird ſchon jetzt in unſerem Geſchäftszimmer im Verwaltungs Gebäude des Schlachtbiehhofes

Saalkreiſes

ertheilt

Kuhmeshallen Totterie in Görlitz

e Erſte Ziehung ſchon am 17 u 18 Januar

er zweite Loos gewinnt
in der

Anhaltiſchen AusſtellungsLotterie
deren Ziehnng am 15 Februar er in Deſſan ſtattfindet

empfehlen J Barck Co Gr Ulrichſtr 4 Ie Looſe 4 Mt und die übrigen durch Plakate kenntlichen
Ve kaufsſtellen

26996 Gewinne i W 750 900 Flark

e I Zieh 17 u 18 JanS II Ziel 17 8 FIaiOriginallooso 4 I H Il Loos 10
empfehle und versende ich

30 Pfg

h Telegr Adr Gewinnstelle Berlin ar

uhmeshaſlen otterie

Maupſgey 50000 2 20000 3 10 000 N ole
Für beide Zieh giltig

Iorto und Liste e

in C3 Je an en ch H W h Ha omenade 4 S

Lennlscht
e s WW e 9W

e We S
7

S 9 5

e g/v o

Anoeruegur o II I

e c e

e

v r nale

7

vortrefflich wirkend bei Krankheiten des Magens ſind ein e

wmentbehrliches glübehanntes Haus und Volksmittel
Merkmale an welchen man Magenkrankheiten erkennt ſind Appetitloſ t 4Schwäche des a übelriechender Athem Blähung aures An ifſtoßen Sein

odbrennen übermäßige Schleimproducrtion Gelbſücht Ekel undErbrechen Magenkrampf Hartleibigkeit oder B rſtopfung
Auch bei Kopfſchmerz falls er vom Magen hexrrührt Reber

lapen des Magens mit Speiſen und Getränken Würmer
Leber und Hämerrheidalleiden als heilkräftiges Mittel erprodt i

Bei genannten Krankheiten haben ſich die ZAariazelker

7

Aagen Tropfen ſeit viele n Jahren auf das Beſte dewährt
J was Hunderte von Ze eugniſſen beſtätigen t 5 laſche ſammi

Gebrauchsanweiſung 80 Pf Doppelflaſche M CentralVerſand durch Apotheter Carl Brady emg Mähren

t Man bittet die Schutzmarde und Unterſchrift
zu beachtenDie Mariateller Magen Tropfen ſind echt u haben in

CSeht ar
C r Halle a/S in den Apotheken

III

otterie
für TDrlehtang eines Katser Friedrieh Huseums,

Tur Verloosung gelangen à 50 ,000 2 à 20 000 3 à 10 000 HMlark
in Summa 26 996 Gewinne in zwei Ziehungen

Die Gewinne bestehen nur aus Gold und Silber und sind mit 90 pUt gewährleistet
I Ziehung am J7 i 18 Jamar 1893

Jedes in der ersten Ziehung nicht gezogene Loos nimmt an der zweiten Ziehung ohne Ngehrahlang Theil

Loose à I MarkK 1I1 Loose 10 MarkK Porto und zwei Gewinnlisten I und II Ziehnng 30 Pfg

Carl Heintze General Debit
Berlin Unter den Linden

Lotteriebank Berlins
Geehrte Besteller bitte ich auf dem Abschnitt der Postanweisung den Namen ete deutlich aufzuschreiben damit

mir die prompte Ausführung des Auftrages möglich wird
Nachnahme

Versand gegen Coupons und Brieſmarken auch unter

S Geſucht werden
ſtets gut vorgebildete tüchtige Buchhalter c und empfehle ich Herren u
Damen jeden Alters und Standes
meinen gediegenen genau der Praxis
angepaßten ausführlichen Unterricht
in kaufm u landw Buchführnng

Correſpondenz
kaufm Rechnen

Verrehr
Engliſch
Franzöſiſch
Schönfſchrift
Orthographie
Stenographie re

Stellenbeſorgung Honorar ſehr ge
ring Carl GiesegulhiGr Utrichſtraſßze 51 IV

Honorar monatlich ſchon von 3 anS g Haudwerkerbichführnug S
ſur Schloſſer Böttcher Tiſchler realle Br anchen

Die Modenwelt
Jlluſtrirte Zeitung für Toilette uud

Handarbeiten
Jährlich

2000 Abbildungen 12

SchnittinuſterVei
lagen mit 250 Muſter

Vorzeichnungen 12

große farbige Mo
denbilder mit 80 bis

90 Figuren

Preis vierteljährlich 1 25 Pf S 75 Kr
Zu beziehen durch alle Buchhondl u Poſtanſt
Probe Nummern grat u freo bei der Expe dition

Berlin V 55 Wien l Operng 3
Mit jährlich zwölf

großen farbigen Modenbildern

Gustav Tempel
Groſ herzgl Oldenb Hofportrait

maler nnd Hofphotogravph
neben den Kaiſerſälen

D O V P VKarl Schlenvoigt
Theaterfriſenr Meckelſtr 2

Theater Yerrückenn Bärte
Verleih Anſtalt

Das weltbekannteBetiteder nfavbrik
Lager von Gustav Lustig Verlin
Prinzenſtr 46 verſ gegen Nachn nicht
unter 10 Mt garantirt neue vorzügl
füllende Bettfedern Dint 55 Pfg
Halbdannen das Pfd Mk 1,25h weiße Halbdaunen n hit 1,75
vorzügl Sanen das Pfund Mk 2 85

Von dieſen Dannen genügen
3 Pfund zum gr ten Oberbett

Verpackung wird nicht berechnet

Blaſebälge empfiehlt
Vr Pictseh Goihsech Nach k

e 28

C Je in vrerken oben
auch Klein gemacht
W in fuhren frei Naus

offerirt billig

n
Mbees ar ſleinde zu

h

e
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